
Neue Allgemeintoleranzen nach DIN EN ISO 22081 und DIN 2769 

Der auf vielen technischen Zeichnungen zu findende und vertraute Eintrag „Allgemeintoleranzen ISO 2768-mK“
gehört schon bald der Vergangenheit an. Zukünftig finden Sie dort den Eintrag beginnend mit:
„Allgemeintoleranzen ISO 22081“.

Die Anwendung der Allgemeintoleranznormen DIN ISO 2768-1 und 2 steht in vielen Fällen im Widerspruch zum
aktuellen Stand der Technik und der ISO GPS Normung. Diese Erkenntnis hat zur Erarbeitung der neuen
internationalen GPS-Norm für „Geometrische Tolerierung – Allgemeine geometrische und
Größenmaßspezifikationen – ISO 22081“ geführt, welche im Februar 2021 veröffentlicht wurde. Diese Norm ist
nun seit Oktober 2022 auch als DIN EN ISO 22081 im deutschen Normenraum veröffentlicht. Gleichzeitig wurde
die DIN ISO 2768-2 zurückgezogen.

Die ISO 22081 unterscheidet zwischen allgemeinen Maßspezifikationen und allgemeiner geometrischer
Spezifikation. Letztere wird durch das geometrische Merkmal Flächenprofil spezifiziert. Der Toleranzwert
(konstante oder variable Weite der Toleranzzone für die Flächenprofilspezifikation) sowie das zwingend
erforderliche vollständige Bezugssystem (blockieren aller Freiheitsgrade der tolerierten nominalen
Geometrieelemente) müssen vom Konstrukteur definiert werden.

Im Gegensatz zu den bisherigen Normen gilt die ISO 22081 nicht mehr ausschließlich für spanend gefertigte
Werkstücke aus metallischen Werkstoffen – sie hat also einen vergrößerten Anwendungsbereich. Außerdem legt
die ISO 22081 keine Toleranzwerte mehr fest, sondern legt die Wahl der Toleranz in die Verantwortung des
Konstrukteurs. Dies hat zur Erarbeitung der nationalen Norm DIN 2769 geführt – sie enthält ergänzend zur ISO
22081 Tabellenwerte.

Ziel der Weiterbildung

Das Seminar vermittelt die Unterschiede zwischen der bisherigen Vorgehensweise Allgemeintoleranzen zu
vereinbaren, und der neuen GPS-konformen Vorgehensweise. Die Teilnehmer sind anschließend in der Lage,
allgemeine geometrische und Größenmaßspezifikationen nach dem neuen Konzept festzulegen und können
diese in technischen Zeichnungen eindeutig spezifizieren.
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